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Internationale Dental-Schau (IDS) 2017: 
zehn gute Gründe, um die Messe zu besuchen 
 

Beeindruckende Zahlen – beeindruckende Innovationen – eine 

faszinierende Stadt – nichts wie hin zur IDS!   

 

139.000 Fachbesucher aus 152 Ländern, 2.199 Unternehmen aus 59 Ländern auf 

insgesamt 157.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche – angesichts dieser Zahlen 

aus dem Jahre 2015 ist jedem sofort klar: Es gibt eine Vielzahl von Gründen, um 

die Internationale Dental-Schau (IDS) vom 21. bis zum 25. März 2017 in Köln zu 

besuchen. Beispielhaft dafür stehen die folgenden zehn: 

 

Die IDS ist unter allen Informationsmöglichkeiten zu dentalen Themen das zentrale 

Forum und ein unvergleichlicher Marktplatz – groß, mit hohem Komfortfaktor und 

mit Liebe zum Detail gestaltet. 

  

2. Die IDS hat sich über viele Jahrzehnte als die weltweite Leitmesse für 

Zahnmedizin und Zahntechnik fest etabliert. So bietet sie den umfassendsten 

Überblick über den Stand der Technik und aktuelle Innovationen, über interessante 

Produktweiterentwicklungen und neue Services. 

  

3. Die IDS liegt aus aller Welt gut erreichbar im Herzen Europas, alle zwei Jahre 

liegt die Welthauptstadt der Zahnheilkunde in Köln. 

  

4. Es ist kinderleicht, dorthin zu kommen, denn die Website ids-cologne.de bietet 

eine wirksame Unterstützung bei der Anreise mit Auto, Bahn oder Flugzeug und beim 

Auffinden und der Buchung des Hotels. 

  

5. Die IDS wird veranstaltet von der GFDI Gesellschaft zur Förderung der Dental-

Industrie mbH, dem Wirtschaftsunternehmen des Verbandes der Deutschen Dental-

Industrie e.V. (VDDI). Er ist selbst eine Industrie-Vereinigung mit langer Tradition und 

entsprechend großer Erfahrung im Ausstellungs- und Messewesen. In diesem Jahr 

feiert der VDDI sein 100-jähriges Bestehen. Er wurde am 24. Juni 1916 als Verband 

der Deutschen Dental-Fabrikanten gegründet und veranstaltete 1923 die erste 

Dental-Schau. 

  

6. Die IDS ist ein idealer Ort für ein erlebnisreiches Event mit dem ganzen Team. 

Beim gemeinsamen Rundgang durch die Hallen wird Ihnen der Gesprächsstoff nie 

ausgehen, und auch jeder Einzelne wird sein ganz persönliches Messeerlebnis haben. 

  

7. Die Besuchsvorbereitungen und die Organisation im Vorfeld fällt leicht. Denn auch 

dabei hilft die Website ids-cologne.de. Hier finden sich Ausstellerfirmen und 
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Themenfelder, nach denen sich der Besuch der Messe von vorneherein sinnvoll 

gestalten lässt. Die neue IDS-App mit vielen Funktionen und das Matchmaking-Tool 

nützen bei der Vorbereitung und beim Messerundgang in Köln. 

  

8. Der Rundgang durch die Messehallen gestalten die Fachbesucher je nach Praxis- 

bzw. Laborschwerpunkt und dem aktuellen Investitionsbedarf. So finden zum 

Beispiel Endodontologen, Kieferorthopäden oder auf Implantatprothetik 

spezialisierte Zahntechniker schnell diejenigen Anbieter der Dentalindustrie, die 

ihnen jetzt als Partner weiterhelfen können. 

  

9. Über die Industrieausstellung hinaus bietet die IDS ein reichhaltiges 

Begleitprogramm, etwa mit der traditionellen Speaker’s Corner, mit der Generation 

Lounge oder mit spannenden Preisverleihungen (z.B. dem Gysi-Preis für den 

zahntechnischen Nachwuchs). Weitere Demonstrationen und Kurzvorträge finden auf 

den Messeständen statt. 

  

10. Die IDS ist spannend, sie verlangt ein hohes Maß an Aufmerksamkeit,  wenn man 

das Maximum aus ihr herausholen will. Da empfiehlt es sich, mit dem Team nach 

einem langen Messetag noch eine Runde durch die Domstadt zu machen. 

Sehenswürdigkeiten und Gelegenheiten zum gemütlichem Beisammensein finden 

sich in Köln wie kaum an einem anderen Ort. 

  

„Mir würden in wenigen Sekunden mindestens zwanzig weitere Gründe für einen 

Besuch der IDS, der weltgrößten Messe für Zahnmedizin und Zahntechnik in Köln 

vom 21. bis 25. März 2017, einfallen“, da ist sich Dr. Martin Rickert, 

Vorstandsvorsitzender des VDDI (Verband der Deutschen Dental-Industrie e.V.), 

sicher. „Deswegen ist es für mich eine Selbstverständlichkeit, sie 

persönlich zu besuchen, auf viele Fachbesucher zu treffen und mit ihnen 

interessante Gespräche zu führen.“ 

 

Die IDS (Internationale Dental-Schau) findet alle zwei Jahre in Köln statt und wird 

veranstaltet von der GFDI Gesellschaft zur Förderung der Dental-Industrie mbH, dem 

Wirtschaftsunternehmen des Verbandes der Deutschen Dental-Industrie e.V. (VDDI), 

durchgeführt von der Koelnmesse GmbH, Köln. 

 

100 Jahre VDDI 

Der VDDI feiert 2016 sein 100-jähriges Bestehen. Er wurde am 24. Juni 1916 als 

Verband der Deutschen Dental-Fabrikanten gegründet und veranstaltete 1923 die 

erste Dental-Schau. 1928 veranstaltete der VDDF die erste Internationale Dental-

Schau. 

Heute umfasst der VDDI 200 Mitgliedsunternehmen mit 20.000 Mitarbeitern. Der 

Gesamtumsatz beläuft sich auf mehr als 5 Mrd. Euro, bei einer Exportquote von 62 

Prozent. 

 

Mehr Informationen zum Jubiläum finden Sie unter http://100.vddi.de 

 

http://100.vddi.de/
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Information für Medienvertreter 

Die Akkreditierung für die IDS 2017 beginnt im Januar 2017.  
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Anmerkung für die Redaktion: 

Fotomaterial der IDS Köln finden Sie in unserer Bilddatenbank im Internet unter 

www.ids-cologne.de im Bereich „Presse“. 

Presseinformationen finden Sie unter www.ids-cologne.de/presseinformation 

Bei Abdruck Belegexemplar erbeten. 
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